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das größte hessische Jugendmedienfestival 

visionale20 findet in diesem Jahr zum 32. Mal 

statt. Ob die besten Filme vor Ort im Gallus 

Theater in Frankfurt am Main oder online ge - 

zeigt werden, wird sich zeigen. 

Wir leben alle in besonderen Zeiten, die von 

Corona bestimmt werden. Eltern und Kinder 

waren lange zuhause und der Zugang zu den 

digitalen Medien wurde immens wichtig. Eine 

gute Hardwareausstattung ermöglichte Zugang 

zu Bildung und digitaler Freizeitgestaltung.  

Die zeitliche Nutzung von Tablet und Handy 

stieg sprunghaft an. Zeitmanagement, Daten-

schutz und eigene Sicherheit rückten dabei in 

den Hintergrund.

Pädagoginnen und Pädagogen der Sozial- und 

Bildungsarbeit waren aus diesen Gründen be- 

sonders gefordert, ihr Wissen, ihre Informationen 

und kreative Angebote mit neuen Konzepten  

über die digitalen Medien zu vermitteln.  

Es zeigte sich auch, wie wichtig die Arbeit der 

Medien pädagoginnen und Medienpädagogen ist. 

Gemeinsam wurden Kinder und Jugendliche bei 

der Umsetzung von Medienprojekten unterstützt. 

Dies spiegelt sich in den Einreichungen zur 

visionale20 wider. Neue Tools wurden benutzt 

und vieles zuhause vom eigenen Notebook aus 

im Gruppenchat zusammengefügt.

Der diesjährige Sonderwettbewerb der visionale20 

greift mit dem Schlagwort „#coronatime“ auch 

das große Zeitthema auf: Kinder und Jugendliche 

erstellten Produktionen, in denen sie ihre Ängste 

verarbeiten oder sich auch mit Humor Luft 

verschaffen konnten.

Ich möchte allen Beteiligten der eingereichten 

Wettbewerbsbeiträge für ihre kompetente und 

engagierte Arbeit in dieser Ausnahmezeit danken.

Das Dezernat Soziales, Senioren, Jugend und 

Recht der Stadt Frankfurt am Main wird auch in 

diesem Jahr den Frankfurter Filmpreis stiften. 

Mit seiner Verleihung sollen die Preisträgerinnen 

und Preisträger gewürdigt werden und ein Anreiz 

für zukünftige Medienproduktionen geschaffen 

werden.

Den Ausrichtern des Festivals wünsche ich gutes 

Gelingen, allen Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern viel Erfolg und den Zuschauerinnen und 

Zuschauern der visionale20 spannende Filme bei 

der Preisverleihung.

Ihre

Prof. Dr. Daniela Birkenfeld

Dezernentin für Soziales, Senioren, Jugend und 

Recht

Einführung
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 

liebe Besucherinnen und Besucher der visionale20, 



das Format der visionale ist einzigartig: 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis  

27 Jahre sind auf demselben Festival vertreten.  

So können sich die Kleinen etwas von den  

Großen abschauen und andersherum: Welche 

Geschichten werden erzählt? Wie erzeugt ein 

Film seine Wirkung? Und mit welchen Themen 

beschäftigen sich die Jüngeren? Durch den  

Austausch zwischen den Generationen und 

durch die Vernetzung seiner Akteure hat sich  

die visionale zum größten hessischen Jugend-

MedienFestival etabliert.

Filmemachen ist in der jetzigen Situation 

wahrlich nicht einfach. Denn neben Talent und 

Ehrgeiz, etwas Technik und Geld ist es vor allem 

eines, was ein Filmprojekt benötigt: Teamarbeit. 

Angesichts der Corona-Pandemie müssen zusätz-

liche Regeln beachtet werden, ob vor oder hinter 

der Kamera, das erschwert den Film-Crews die 

Arbeit. Dass mit 80 Einreichungen dennoch eine 

so beachtliche Zahl an Filmen vorgelegt wurde, 

zeugt von der Einsatzbereitschaft und vom 

Erfindergeist der jungen Filmemacherinnen und 

Filmemacher. 

Besonders begrüßenswert ist, dass einige der 

visionale-Filme online abrufbar sein werden.  

Die Corona-Pandemie verlangt von Kulturver-

anstaltern und Filmfestivals ein hohes Maß  

an Flexibilität. Frankfurt ist analog wie virtuell 

auch in diesem Jahr wieder das Forum für die 

Nachwuchs-Filmemacherinnen und -macher aus 

ganz Hessen – dafür bedanke ich mich bei den 

erfahrenen Veranstaltern sowie den zahlreichen 

jungen Filmschaffenden. 

Ich drücke allen Wettbewerbsteilnehmenden fest 

die Daumen!

Ihre Kulturdezernentin

 

Dr. Ina Hartwig

Grußwort
Liebe Filmemacherinnen und Filmemacher, 

sehr geehrte Besucherinnen und Besucher  

der visionale20,

Grußwort

herzlich Willkommen zur 32. visionale, dem 

größten und ältesten JugendMedienFestival. 

In diesem Jahr ist vieles anders: Wir können 

dieses Mal nicht gemeinsam im Kino zusam-

menkommen. Die Corona-Pandemie verlangt 

uns vieles ab. Doch Eure Filme nehmen uns mit 

auf eine digitale Reise. Ihr habt Euch mit einer 

breiten Vielfalt von Themen auseinandergesetzt. 

Dazu gehört natürlich auch das Thema Corona, 

aber auch drängende Fragen unserer Gesellschaft: 

die Auseinandersetzung mit dem Klimawandel, 

die Frage nach Identitäten und Migrationsbe-

wegungen. Aber auch alltägliche Herausforde-

rungen: die Frage nach dem Berufsweg, alten 

Freundschaften und dem Leben als Jugendliche. 

Ihr habt Bücher filmisch nacherzählt und einfach 

mal ausprobiert, was mit dem Medium Film  

alles möglich ist – und Ihr habt herausgefunden: 

alles ist möglich. Eure Produktionen zeigen, wie 

Ihr interessiert, kritisch und kreativ Eure Umwelt 

und Eure Erfahrungen in Filmen für andere 

Menschen erlebbar macht. Diese Filme nehmen 

uns mit auf eine Reise: Sie nehmen uns mit in 

Eure Gedanken- und Gefühlswelt. Besonders in 

einer Zeit, in der viele Menschen zu Hause bleiben 

müssen, schafft Ihr mit Euren Produktionen ein 

virtuelles Abenteuer.

Dafür möchte ich Euch und allen Beteiligten  

ganz herzlich danken! Ein besonderer Dank gilt 

dabei den vielen Kooperationspartner*innen:  

den Schulen und ihrer Schulsozialarbeit, den 

Jugendeinrichtungen und den hessischen 

Medienzentren. Erst diese Kooperationen ermög - 

lichen uns, heute hier virtuell zusammenzu-

kommen und die 32. visionale gemeinsam zu 

erleben. 

Diese Kooperationen zeigen auch, was alles er-

reicht werden kann, wenn man zusammenarbei-

tet. Es ist ein Musterbeispiel von partizipativer 

und inklusiver Gestaltung; einer Zusammenar-

beit von jungen Filmemacher*innen, Institutio-

nen und Vereinen. 

Diese Zusammenarbeit wollen wir nun feiern 

und prämieren. Ich wünsche Euch viel Spaß bei 

der Preisverleihung. Bleibt gesund und Film ab!

Ihre Sylvia Weber 

Dezernentin für Integration und Bildung

Liebe Filmemacher*innen, 



Grußwort der Veranstalter Jury

Liebe Filmemacherinnen und Filmemacher,

liebe Freundinnen und Freunde der visionale,

„Kann die visionale20 in diesem Jahr stattfin-

den?“, das war die Frage, die sich die Veranstalter 

im Frühjahr dieses Jahres stellten. „Die visiona-

le20 soll stattfinden!“, war die einhellige Antwort.

Insgesamt 80 Einreichungen haben dieses Vor - 

haben überzeugend bestätigt und wir danken 

allen Beteiligten herzlich dafür! 

Die Vorjury hat, wie bei jeder visionale, getagt 

und 49 Filme aus den Einreichungen ausgewählt. 

Davon 39 in den vier Alterskategorien (0–11 

Jahre; 12–15 Jahre; 16–19 Jahre; 20–27 Jahre) und 

der Kategorie Young Professionals und zehn 

Filme aus den Einreichungen zum Sonderthema 

#coronatime.

Anders als in den vergangenen Jahren werden  

alle eingereichten Filme im Programmheft und 

auf der Webseite der visionale20 vorgestellt.  

Die einen sind als „Einreichungen“ und die 

anderen als „Auswahl“ gekennzeichnet. 

Die Jury tagte in diesem Jahr am 26. Oktober 

2020 in einer nicht öffentlichen Sitzung im 

Medienzentrum Frankfurt. Da wir seit Ende 

Oktober wussten, dass eine Präsenzveranstaltung 

nicht durchgeführt werden kann, haben wir die 

Präsentation der visionale auf ein Onlineformat 

umgestellt. Die gekürten Preisträgerfilme werden 

am 29. November 2020 online präsentiert und 

die Preise werden virtuell überreicht. 

Die Preise für das Sonderthema #coronatime 

sollen in diesem Jahr durch eine Online-Publi-

kumsentscheidung ermittelt werden. 

Alle notwendigen Informationen wurden 

möglichst zeitnah über die Internetseite 

visionale-hessen.de veröffentlicht.

Die Veranstalter und das gesamte Team der 

visionale20 freuen sich, trotz der eingeschränk-

ten Möglichkeiten, auf die visionale20. 

Philipp Aubel 
betreut als Projektleitung den 

Arbeitsbereich Junge Filmszene im 

BJF (Bundesverband Jugend und 

Film), pflegt das Info-Netzwerk und 

bereitet die 56. Werkstatt der Jungen 

Filmszene vor. Philipp Aubel ist 

studierter Gymnasial lehrer (Latein 

und Geschichte), sehr filminteressiert 

und hat während seines Studiums 

das Kurzfilmfestival „OpenEyes“  

in Marburg mitorganisiert. 

Ehrenamtlich ist er beim „QUEER 

Filmfest Weiterstadt“ tätig. 

Mariana Pereza
Staatlich anerkannte Kinderpfle-

gerin, Dipl. Sozialpädagogin und  

seit 15 Jahren freiberufliche Medien- 

pädagogin. Filmprüferin bei der  

FSK (Freiwillige Selbstkontrolle der 

Filmwirtschaft) und Jugendschutz-

sachverständige für das Land Hessen 

bei der USK (Unterhaltungssoftware 

Selbstkontrolle).

Ralph Förg, Frankfurt 
Dipl. Päd. Kindertagesstättenleiter,

Bildungsreferent, Musiker, Drama - 

turg & künstlerischer Leiter Theater- 

haus Frankfurt, ehemaliger Geschäfts- 

führer des Filmhaus Frankfurt.

„Was bringt mich dazu, bei der 

visionale mitzumachen?

5 x doppel F = 

- Frankfurter Filme

- Freundinnen & Freunde

- Fabulöse Filmprojektionen

- Fantastische Formate

- Fette Fritten

Aber merke:  

es findet keine fisionale sondern 

eine visionale statt – und das hat 

immer auch was mit Halluzinationen 

zu tun. Positiv.“

Constanze Schneider
Lehrerin am Gymnasium für Deutsch 

und Englisch. Meine Assistenzzeit  

als Englischlehrerin habe ich am 

College of Further Education of Art 

and Design in Guernsey verbracht. 

Dort kam ich zum ersten Mal mit 

dem Thema Filmgeschichte und 

Film als Kunstform in Berührung 

und konnte viel Erfahrung mit 

künstlerischen Projekten mit 

Schülerinnen und Schülern sammeln.

Seit 2012 bin ich als Fachberaterin 

für Kulturelle Bildung für das Staat- 

liche Schulamt Fulda zuständig und 

organisiere seither die Fuldaer 

Schultheatertage. 2019 wurde ich 

an das Büro Kulturelle Bildung des 

Hessischen Kultusministeriums 

abgeordnet und bin nun seit 2020 

in der Lehrkräfteakademie u.a. für 

den Themenschwerpunkt Filmbil- 

dung zuständig. 

Ich habe vier Kinder im Alter 

zwischen drei und zwölf Jahren, die 

meinen Mann und mich täglich vor 

die Herausforderung stellen, sie vor 

schrecklichen Filmerfahrungen zu 

bewahren und stattdessen mit 

guten Filmen vertraut zu machen.



1 |  Die Gruselschule (Auswahl)

Kurzspielfilm, Hochheim am Main 2019, 7.06 min

Um sich vor dem Regen zu schützen, suchen drei Freundinnen Schutz 

in einer verlassenen Schule – doch so wirklich verlassen ist sie nicht. 

Audrey, Leni, Klara, Felix, Max, Leon, Malik, Maison, Aaron, Asja, Luca, 

Elana, Karl, Julian, Jessica, Maxim, Claire, Owe, Johanna, Greta, Laris

Jugendbildungswerk Main-Taunus-Kreis, Betreuung an der Wein-

bergschule

2 |  Irgendwie anders ist Irgendwie anders 
Kurzspielfilm, Lichtenfels 2019, 10.00 min

In dem Film geht es um Ausgrenzung und „Anders sein“.

David, Hanna, Jan-Philipp, Nikita, Marvin, Ansgar, Leni, Julius, Kimara, 

Niklas, Amani, Sara, Chinzia, Sean

MPS Goddelsheim

3 |  Elsa und der Drache (Auswahl)

Trickfilm, Frankfurt 2020, 3.29 min

Ein schöner Tag, ein Schloss und Kinder, die zusammen spielen – bis 

ein Drache kommt. 

Hasan, Rosa, Mina, Toni, Bella, Soraya

Gallus Zentrum/ Kita Galluspark

4 |  Superwurm
Trickfilm, Frankfurt 2020, 6.33 min

Was macht einen Wurm zum Superwurm und was passiert, wenn er in 

Gefahr gerät? Seht selbst, in dieser liebevollen Adaption des beliebten 

Kinderbuches „Superwurm“ von Julia Donaldson und Axel Scheffler.

Atilla, Nesrin, Hosaena, Luka, Carla, Lara, Linda, Marie, Iva, Kai, Tobias, 

Mischa, Sofia, Davidas, Emir, Mosses, Georgia, Judith, Vihaan

Gallus Zentrum / Günderodeschule / Internationales Familienzentrum

FILMPROGRAMM

KINDER 
0 –11 JAHRE 

5 |  Tierisch gut – die besten Freunde (Auswahl)

Trickfilm, Hattersheim 2020, 1.46 min

Katze und Maus, Schildkröte und Löwe ... alle haben ihren Spaß!

Hayat, Zara, Sahar, Sumaia, Yalda, Daniya, Ishmael, Amir, Aymen, 

Amin, Adam

Jugendbildungswerk MTK / Familienoffensive Hattersheim

6 |  Was wir am liebsten machen (Auswahl)

Trickfilm, Frankfurt 2020, 10.08 min

Die zehn Kinder der Gruppe 6 aus dem Johanniskindergarten in 

Bornheim haben sich selbst und weitere Bilder zum Thema „Was tust 

du am liebsten?“ gemalt.

Clara, Emma, Tom, Liya, Ina, Dimana, Frido, Maria, Alice, Zoé

Gallus Zentrum / Internationales Familienzentrum e.V. / 

Jugendhilfe in der Schule / Johanniskindergarten Bornheim

7 |  #SaveourWorld
Kurzspielfilm, 2019, 5.45 min

Der Film setzt sich mit dem Klimawandel in der Zukunft auseinander 

und bringt die Politiker so richtig ins Schwitzen. Außerdem greift die 

Moral wortwörtlich durch.

Rees Ofori, Zehra, Selin, Ece, Afzal, Arjay, Anas, Kahadija, Amr Abou

Gallus Zentrum / Internationales Familienzentrum e.V. / 

Jugendhilfe in Schulen

8 |  Alrededor (Auswahl) 

Kurzspielfilm, Kelkheim 2018, 2.00 min

Durch Momentaufnahmen die Welt mit anderen Augen sehen.

Rafael, Mateo, Lasse, Ole

Privatgymnasium Dr. Richter

JUGENDLICHE 
12 – 15 JAHRE 



9 |  Beathoven
Trickfilm, Wiesbaden 2020, 9.39 min

Aus Beethoven wird Beathoven und Mozart ist auch dabei. Neun kurze 

Trickfilme zeigen Beethoven als Musiker, Dirigent, Komponist, DJ … 

und Künstler!

Anton, Benjamin, Collin, Khaya, Leonardo, Majd, Moritz, Silas, Thilo, Zoe 

Jugendzentrum Georg-Buch-Haus / wi&you – Schöne Ferien / Amt 

für Soziale Arbeit Wiesbaden

10 |  Bob’s gruseliger Albtraum 

Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 4.06 min

Bob ist ein leidenschaftlicher Minecraft-Spieler. Doch als er plötzlich 

in der Minecraft-Welt erwacht, ist es nicht mehr so lustig...

Alessia, Amelia, Bela, Ellen, Enrico, Kaya, Leon, Mert, Mateusz

Medien-Studio-Bornheim / Kommunale Kinder-, Jugend- und  

Familienhilfe

11 |  Börnes Stop Motion Studios
Trickfilm, Frankfurt 2020, 4.13 min

3 Teams, 3 Stop Motion Filme, wie sie unterschiedlicher nicht sein 

könnten. Spaß im Freibad, Eis essen oder ein ungewöhnlicher und 

spektakulärer Besuch bei der Queen; hier ist für jeden etwas dabei.

Lazar, Maxim, Sarah, Josias, Gianni, Alejandro

Ludwig-Börne-Schule, Evangelischer Verein für Jugendsozialarbeit 

Frankfurt

12 |  Das Labyrinth (Auswahl)

Kurzspielfilm, Liederbach am Taunus 2019, 7.10 min

Um in die Gruppe der Coolen aufgenommen zu werden, müssen sich 

drei Jungs einer Mutprobe stellen und das Labyrinth überwinden.

Thilo, Tim, David, Felix, Gianluca, Nancy, Nada, Max, Nicklas, 

Anton, Tom

Jugendbildungswerk MTK / Gemeinde Liederbach a.T./Sozialreferat

13 |  Das Projektwoche (Auswahl)

Kurzspielfilm, Frankfurt 2019, 6.15 min

Jeder Schüler kennt sie, die Projektwoche. Erst mal keine Lust, aber 

mit Bollywood wird alles anders.

Agnesa, Bojan, Esma S., Esama Y., Jeanette, Justyn, Muris, Mohamed, 

Semih

Gallus Zentrum / Internationales Familienzentrum e.V. / 

Jugendhilfe in Schule

14 |  DIE WELT VON HEUTE (Auswahl)

Dokumentation, Frankfurt 2019, 10.03 min

Die Jugendlichen beschäftigen sich mit den Themen ihrer Lebenswelt, 

in dem sie andere Personen auf der Straße befragen.

Sem, Lejla, Emre, Maida, Manpreet, Leonela, Rodan, Markus

Gallus Zentrum / Internationales Familienzentrum e.V. /  

Jugendhilfe in Schule

15 |  Drei Arten von Youtubern und Youtuberinnen
Kurzspielfilm, Frankfurt 2019, 7.16 min

Es gibt verschiedene Youtuber und Youtuberinnen. Diese werden in 

diesem Video parodiert.

Andreas, Elias, Hanna, Lucia, Simon

Gallus Zentrum / Ferienkarussell Frankfurt

16 |  Du entscheidest (Auswahl)

Kurzspielfilm, Schwalbach am Taunus 2020, 7.27 min 

Emma will als Tanzcoach arbeiten. Dafür muss sie das entscheidende 

Casting bestehen.

Luisa, Xenia, Hamide, Selcan, Vivienne, Schalya, Celine, Jennifer, 

Victor, Adrian

Jugendbildungswerk MTK / Friedrich-Ebert-Schule Schwalbach a.T.

17 |  Feriengeschichte (Auswahl)

Trickfilm, Frankfurt 2020, 12.32 min

Vier Jugendliche, ein Lagerfeuer, viele Marshmallows und fantasti-

sche Geschichten. Der Animationsfilm „Feriengeschichten“ zeigt viele 

unterschiedliche Animationsstile und eine lustige Rahmenhandlung.

Sophia, Anna, Finn, Julien, Lucie, Victoria, Mara, Leonie, Romej, Leo

Gallus Zentrum/Ferienkarussell Frankfurt

18 |  Girls Mafia
Kurzspielfilm, Frankfurt 2019, 4.14 min

Eine verhängnisvolle Beleidigung führt zu einer Entführung und  

Erpressung.

Apria, Bahtijar, Firdaous, Salma, Sefercan, Selin R., Senem, Yasan, 

Zakaria

Gallus Zentrum / Internationales Familienzentrum e.V. /  

Jugendhilfe in Schule



Open Minds – 
Channel for young Refugees 
Leider lässt es die Corona-Pandemie nicht zu, 
dass wir Open Minds dieses Jahr auf der visionale 
präsentieren können. Wir möchten euch daher 
herzlich zu einem vir tuellen Rundgang auf unsere 
Website einladen.
 
Was ist Open Minds? 
Open Minds ist ein Bildungsangebot für Mädchen 
und junge Frauen. Egal, ob hier ge boren, ge-
flüchtet oder zugewandert: Open Minds richtet 
sich an Interessierte, die Lust haben, Filme für 
einen YouTube-Kanal zu machen.  
Mit professioneller Unterstützung lernen sie,  
eigene Medieninhalte und Videos selbst zu pro-
duzieren. Die Filme werden auf dem Video-Kanal 
von Open Minds veröffentlicht und können eine 
wichtige Informationsquelle für Geflüchtete und 
neu Zugewanderte sein. 
In den Jahren 2017, 2018 und 2020 wurde für die 
Zielgruppe eine Workshopreihe angeboten. 
Unter dem Motto „Meine Welt, deine Welt und un-
sere Welt” bot das Programm einen spannenden 
inter kulturellen Austausch sowie einen Blick hin-
ter die Kulissen der Film- und Medienproduktion. 

Mit medienpädagogischer Begleitung produzier-
ten die Teilnehmerinnen Filme, in denen sie  
ihren Blick auf Deutschland und die Welt zeigen. 
Die Workshops waren kostenlos und fanden in 
Frankfurt am Main statt. 

Programmschwerpunkte
Austausch  
„Meine Welt, deine Welt und unsere Welt”

Mentorentreffen  
Treffen mit Mentoren aus der Medienbranche

Workshop  
Wie ein spannender Film „gebaut” wird

Blick hinter die Kulissen  
Besuch von Firmen aus der Medienbranche

Ideenfindung
Themen für die eigenen Videos entwickeln

Videoproduktion  
Dreharbeiten, Schnitt, Fertigstellung

Abschluss  
Filmvorführung und Auswertung

Alle Informationen zum Projekt sowie die Videos 
der Teilnehmerinnen findet ihr unter: 
www.openminds-channel.de 

19 |  Life is stange (Auswahl)

Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 3.47 min

Das Leben fühlt sich an wie auf den Kopf gestellt. Absurde Zeiten, ver-

störender Alltag. Life is strange.

Azad, Marco, Mighty, Ric̆ards, Alex und Niclas

RaUM für Kinder & Teenies/RaUM in der Schule und Gallus Zentrum

20 |  Musikvideo zum Song „Welcome to Griesheim“ (Auswahl)

Musikvideo, Frankfurt 2019, 3.20 min

Ein Musikvideo zu einem selbstgeschriebenen Song von Jugendlichen 

aus dem Frankfurter Stadtteil Griesheim zum Thema Respekt.

Annika, Binde, Bouchra, Carla, Ibtissam, Jasmina, Kristina, Marlene, 

Matteus, Naweed, Oualid, Sandra, Shannon, Tasnim

Kinder und Jugendbüro der ev. Kirchengemeinde Frankfurt-Gries heim 

in Kooperation mit dem IB Jugendclub Griesheim, Frankfurt

21 |  Ökokiller
Kurzspielfilm, Frankfurt 2019, 4.30 min

Zwei kompromisslose Klimaschützer setzen einen Politiker mit  

härtesten Mitteln unter Druck und erreichen so einen Kurswechsel 

der Macht …

Admir, Ajdin, Phuc, Thipachana, Antonio, Ozan, Tori, Aryan

Gallus Zentrum / Internationales Familienzentrum e.V. / Jugendhilfe 

in Schule

22 |  Padawan (Auswahl)

Kurzspielfilm, Schloßborn 2019, 10.19 min

Die zwei Jedi-Padawane Katoa und Del müssen von einem Planeten 

entkommen, auf dem sie abgestürzt sind. Doch antike Kristalle zie-

hen einen der Freunde langsam, aber sicher auf die dunkle Seite...

Tim, Tom, Luca

Black Hole Studios

23 |  Sometimes
Kurzspielfilm, Freigericht 2020, 6.39 min

Sometimes … manchmal … wirkt das Leben einfach nur grau und  

trist. Streit, Missverständnisse, Unverstanden sein lassen das Leben 

immer … always … trübe erscheinen. Doch gib niemals … never … auf –  

es gibt immer irgendwo ein Licht am Ende des Tunnels.

Ben, Laura, Liv, Tabea

Kopernikusschule Freigericht

Ein Projekt des Filmhaus Frankfurt in Zusammenarbeit mit der Medien- und Kreativwirtschaft Frankfurt/Rhein-Main. 
Unter der Schirmherrschaft von Kai Klose (Hessischer Minister für Soziales und Integration) und Rosemarie Heilig (Dezernentin 
für Umwelt und Frauen, Frankfurt am Main). Gefördert vom Hessischen Landesprogramm WIR.



24 |  Spiderhamdi
Kurzspielfilm, Frankfurt 2019, 8.00 min

Eine Actionkomödie vom Feinsten: Donald Trump als Mafioso unter- 

drückt den Klimaschützer Abu el Hamdi, wird schließlich aber nach 

einem turbolenten Durcheinander von „Spiderhamdi“ besiegt!

Yassin, Winson, Tugba, Shagufa, Recep, Mohamed, Jaouad, Faris, Azra

Gallus Zentrum / Internationales Familienzentrum e.V. /  

Jugendhilfe in Schule

25 |  The Four Elements – Legend of Rain 

Trickfilm, Frankfurt 2020, 5.29 min

In der Welt der Elemente begibt sich Rain auf einen Rachezug gegen 

den obersten Diktator Lucifer.

Jihane, Malak, Asmae, Ilham, Lina, Sara, Sara G

Gallus Zentrum / Quartiersmanagement Preungesheim

26 |  unHEIMlich (Auswahl)

Fotostory, Wiesbaden 2020, 2.00 min 

Lilly muss ein Geheimnis bewahren: Ihre Mutter ist alkoholkrank 

und das darf niemand wissen! Doch als Luka, Lillys bester Freund, he-

rausfindet warum sie so oft traurig ist, unterstützt er sie …

Anneli, Jonathan, Lilly, Lilly, Luka, Mercutio, Mylo, Ramón, Yannick

Medienzentrum Wiesbaden e.V. / Amt für Soziale Arbeit/Kulturamt 

der Stadt Wiesbaden 

27 |  Untergang der Erde (Auswahl)

Trickfilm, Frankfurt 2019, 4.44 min

Luftverschmutzung, Wasserverschmutzung, Erderwärmung, schmel-

zende Gletscher, steigender Meeresspiegel. 

Mamo, Anida, Altin, Sabrina, Marios, Antonio, Halildjan

Jugend-Kultur-Werkstatt Falkenheim Gallus e.V., Georg-August-Zinn-

Schule in Frankfurt am Main

28 |  UUUPS! (Auswahl)

Trickfilm, Frankfurt 2019, 4.54 min  

Oktober 2019, Steve Jobs ist Apfelbauer in einer Welt ohne Krankheiten, 

Dinos sind Haustiere und es gibt keine Umweltproblem. Oder?

Antony, Charlotte, Daniel, Fabia, Henry, Luc, Mahdis, Marie, Mascha, 

Mia, Yasmina

Gallus Zentrum/Ferienkarussell Frankfurt

29 |  Wenn Blicke töten könnten … (Auswahl)

Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 9.27 min

Jennifer Jones ist sehr intelligent, aber verschlossen für ihre knapp 15 

Jahre. Als plötzlich ein Freund von ihr spurlos verschwindet, müssen 

sie und ihr bester Freund, genannt „der Professor“, zeigen was sie 

draufhaben. 

Reisel, Mathilda, Livia, Linus, Elias, Nina, Ella, Fanny, Finn, Lia, Tana

Private Initiative

30 |  Zahnpasta Drama
Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 3.08 min

Karies bedrohen die Schule. MSB-Girl und MSB-Man müssen versu-

chen, sie mit ihren geheimen Fähigkeiten aufzuhalten.

Alessia, Amelia, Bela, Ellen, Enrico, Kaya, Leon, Mert, Mateusz

Medien-Studio-Bornheim, Kommunale Kinder-, Jugend- und Famil-

ienhilfe

31 |  #heimat (Auswahl)

Dokumentation, Wiesbaden 2019, 10.00 min

Was bedeutet Heimat für mich? Was schießt mir in den Kopf, wenn 

ich an Heimat denke? Ist es ein Ort, ein Gefühl, ein Duft oder ein Ge-

schmack? Denken ältere Menschen anders über Heimat als Jüngere? 

Frauen anders als Männer?

Anouk, Arik, Emma, Finn, Hendrik, Jaden, Jonas, Luc, Moritz, Paul

Helene-Lange-Schule/Kulturamt Wiesbaden

32 |  A51 (Auswahl) 

Animationsfilm, Bensheim 2020, 4.41 min

„Du erwachst … Wo bist du? … Du musst hier raus! … Nur wohin?“

Luca, Jona, Marvin, Finn, Niklas, Nils, Mara, Eva, Frieder, Mati, Felix, 

Hennes, Jakob und Moritz

Goethe-Gymnasium Bensheim

JUGENDLICHE 
16 – 19 JAHRE 



38 |  Scammers get scammed – Betrogene Betrüger (Auswahl)

Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 8.36 min 

Ein Tauschgeschäft, teilweise existenzieller Waren, wird durch be-

trügerische Machenschaften verhindert. Welche Folgen dies hat und 

wem dieser Betrug nützt erfahren sie in diesem Kurzfilm.

Clark, Tomike, Vincent und Julian

Jugend- und Kulturzentrum Höchst

39 |  Time Scooter (Auswahl)

Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 3.46 min

Emmy muss eigentlich für ihre Lateinklausur lernen – doch ihr Hob-

by ist deutlich spannender – und bringt sie weiter als erwartet.

Sven, Jan, Ludwig, Cara, Romy, Margareta, Daniel und Magnus

Film-AG des Heinrich-von-Gagern-Gymnasiums Frankfurt

40 |  #modellife
Dokumentation, Essen 2020, 15.07 min

Fokussierter Blick, Körperspannung, Arme in Position und klick –  

die Kamera blitzt. Luiza arbeitet seit fast acht Jahren als Model. 

Auf gewachsen in Usbekistan, war der Start in Deutschland für die  

damals 18-jährige Luiza nicht einfach. 

Eline Weßkamp, Stefanie Barth, Jennifer Nedlin, Philipp Bodor

Hochschule Darmstadt

41 |  Das Hässliche Entlein (Auswahl)

Musikvideo, Reinheim 2019, 4.25 min

Das Mädchen Mia wird von ihrer Mutter in einer Gastfamilie abge-

geben und beginnt dort erstmals über ihre Rolle in der eigenen Familie 

zu reflektieren …  Ein Musikvideo.

J. Lutter, E. Weßkamp, J. Tran, S. Barth, G.Gilstein, B. Meyer, Ch. Paulsen, 

A. Giele, W. Ehrhard, V. Beck, L. Heck, R. Wittmann, I. Kaltheier, S. Ayerbe 

Fiala / Hochschule Darmstadt

JUNGE ERWACHSENE
20 – 27 JAHRE

33 |  Daniels erste Fahrstunde
Kurzspielfilm, Frankfurt 2018, 17.40 min

Der durchtrainierte dauer-Denkverweigerer Daniel stellt sich mutig 

seiner ersten Fahrstunde unter Aufsicht des redegewandt referieren-

den Rudis, einer Koryphäe unter den Fahrlehrern unserer Zeit. 

Kolja, Daniel

34 |  Du bist anders! (Auswahl)

Kurzspielfilm, Eschborn 2020, 2.56 min

Die Hauptperson wird aufgrund ihres Aussehens und ihrer Meinung 

ausgeschlossen und gemobbt, was dazu führt, dass sie den Suizid als 

einzigen Ausweg sieht.

Johanna, Veronika, Greta, Lilly, Jule

35 |  Kettenreaktion
Trickfilm, Frankfurt 2020, 1.30 min

3 – 2 – 1 – Los geht’s! Die Kettenreaktion ist im Gange…

Hellen, Tyra, Atakan

Jugend-Kultur-Werkstatt Falkenheim Gallus e.V., evangelischer Verein 

für Jugendsozialarbeit e.V.

36 |  Last Night (Auswahl)

Kurzspielfilm, Wiesbaden 2020, 8.37 min

Eine junge Frau stellt sich in einer tranceartigen Odyssee ihrer eige-

nen Schuld. In Begleitung ihres besten Freundes muss sie die Ereig-

nisse der letzten Nacht rekonstruieren. Dabei stoßen die Beiden auf 

bekannte Gesichter.

Zora, Bene, Leander, Malin, Julian, Ben, Thalia, Jalda, Louisa, Ferdi-

nand, Paula. Jugendfilmcamp Arendsee

37 |  Mein Weg zum Weg
Kurzspielfilm, Lampertheim-Hüttenfeld 2020, 6.13 min

Eine Schülerin, nennen wir sie Janine, sucht ihren Berufsweg. Während 

bei Mitschülern und Mitschülerinnen alles glatt läuft, ist sie verun-

sichert. Bei Berufsfindungstests fühlt sie sich gegängelt. Am Ende 

stellt sie fest, dass sie sicherlich ihren Weg finden wird. 

Ruben, Nicolas, Melik, Janine, Letizia, Ancelina, Yasmin, Sophia

Privates litauisches Gymnasium



47 |  Moving Waters (Auswahl)

Dokumentation, Frankfurt 2019, 15.03 min

What comes to your mind when you think about water? Hydration, 

stillness, purity? Perhaps oceans and rivers? What about pollution 

and scarcity? 

L. Gottschalk, J. Bischke, L. Feijó, L. Frellesen, L. Almeida Pees, P. Wevers

Goethe-Universität Frankfurt, Institut für Theater-, Film- und Medi-

enwissenschaft

48 |  Nighthawks (Auswahl)

Kurzspielfilm, Frankfurt 2019, 12.24 min

Emil hat entschieden sich das Leben zu nehmen, um der Umwelt nicht 

noch mehr Schaden hinzuzufügen. Doch dann lernt er Solveig kennen.

F. Bausch, L. Volkwein, L. Almeida Pees, B. Berg, Y. Daghestani, L. Ziemke, 

 A. Kraus, J.n Wolkersdorfer, U. Meyer, V. Blocher, S. Xin, H. Bausch,  

M. Teschner, S.Jakobi, J. Heinrich, M. Shahjahan, M. Spengler, L. Hecht, 

J. Janz, K. Czarnota

49 |  Oddball
Trickfilm, Darmstadt 2020, 0.47 min

Ein kurzer Stop-Motion-Film über einen komischen Ball.

Alison Burns, Philipp Bodor

50 |  Phoenix (Auswahl)

Dokumentation, Darmstadt 2019, 6.13 min

In dem Portrait „Phoenix“ geht es um einen Straßenmusiker, der  

unter anderem mittels einer Karotte als Mikrofon dazu aufruft Mut 

zum Kuriosen zu haben.

Fabienne Schweers, Janina Lutter

Hochschule Darmstadt

51 |  Sag nein zu Rassismus
Kurzspielfilm, Langenselbold 2020, 3.00 min

Der Film greift das Thema „Rassismus“ anhand einer Alltagssituation 

am Bahnhof auf.

Antonio Artero, Jasmin Hader, Lea Sadowski, Julius Ley, Oskar Singh, 

Kira Jung, Riccardo Schleicher, Caroline K. Riungu

Berufliche Schule Gelnhausen / Medienzentrum Gelnhausen

42 |  Daydreamer
Musikvideo, Büdingen 2019, 2.17 min

Was wäre, wenn ein gestresster Mann nach einem harten Arbeitstag 

auf einer Parkbank einschläft und träumt? Er trifft auf verschiedene 

Personen, tanzt sich durch verschiedene Plätze und lernt neue und 

unterschiedliche Tänze kennen. 

J. Limbach, B.t Rinkl, S. D’ Addario, P. Lorenz, S. Kneip, A. Claus 

Offener Kanal / Berufliche Schulen Gelnhausen

43 |  DOGGYSTYLE
Dokumentation, Frankfurt 2020, 8.23 min

Der Film porträtiert die zwei- und vierbeinigen Akteure im Hunde-

friseursalon „Doggystyle“ in Offenbach.

Dominik Greller, Frieda Hennich, Paul Habscheid, Jonas Fahz,  

Johann Feuchter, Christian Storm

Frankfurt University of Applied Sciences

44 |  Emily’s Monster (Auswahl)

Kurzspielfilm, Dieburg 2020, 11.10 min

Ein kleines Mädchen verschwindet, nachdem sie ein Monster im Kel-

ler des Hauses entdeckt.

Oliver Jess, Jan Chapar, Theresa Henke, Maren Hörschelmann, Tanja 

Hurrle, Maud Heyne, Ben Bekenmeieer, Elisabeth Eis, Claudia Jess, 

Daniel Erben, Fabio Lanthaler

Hochschule Darmstadt / Motion Pictures

45 |  Heimspiel (Auswahl)

Kurzspielfilm, Maintal 2020, 10.00 min

Ein normaler Tag einer gut situierten Familie im digitalen Zeitalter. 

Der Niedergang zwischenmenschlicher Kommunikation macht auch 

vor dem familiären Zusammenleben nicht Halt ...

Vincent, Timo, Birgit, Jakob, Lu, Selina, Laura, Lukas, Felix

Enlight Film

46 |  Il sogno di Raul (Auswahl)

Dokumentation, Darmstadt 2020, 11.40 min

Der 37-jährige Italiener Raul lebt mit seiner Familie in Montemarcia-

no und hat dort vor einigen Jahren das „Laboratorio Linfa“ gegründet. 

Er wünscht sich für seinen Sohn eine bessere und gesündere Welt 

und versucht, mit seinen Mitteln dazu beizutragen. 

Laura Köhler, Jorin Gundler, Nik Johannsen, Eline Weßkamp, Aron Jäger

Hochschule Darmstadt



57 |  A Cloud on Fire (Auswahl)

Kurzspielfilm, Offenbach 2019, 15.00 min

„A Cloud On Fire“ ist eine experimentelle Reflexion über die subje k-

tive Empfindung von Angst und deren unterschiedliche Dimensionen.

J. Gaston, S. Oczko, N. Braun, M. Jose, S. Igel, T. Segner, R. Schmid, C. Seidel, 

S. Voß, F. Schulz, M. Reimers, L. Mercedes, J. Czmok, H.-G. Yi, Marcos 

Hfg Offenbach

58 |  AUSSTERBEN
Kurzspielfilm, Köln 2019, 14.21 min

Eine Nacht in Frankfurt – inmitten der Großstadtlichter ziehen ein 

Sohn und dessen Vater durch die Straßen, um gemeinsam den Ge-

burtstag ihres alkoholkranken Freundes Joshi zu feiern. 

Thilo Vogt, Pasindu Goldmann, Florian von Leitner, Zakaria Rahmani, 

Patrick Hanemann, Jonas Becker / Internationale Filmschule Köln

59 |  Bandsalat (Auswahl)

Kurzspielfilm, Dieburg 2020, 16.38 min 

Als Lou an ihrem 16. Geburtstag voller Vorfreude in die Küche stürmt, 

findet sie nur Chaos. Sofort ist ihr klar, dass ihre Mutter schon wieder 

einen mentalen Zusammenbruch hatte und dass sie sich um sie küm-

mern muss. Doch dann klingelt ihr Schwarm Matz an der Tür …

Tanja Hurrle, Patrick Büchting, Marius Kast, Alex Simonov

Hochschulinitiative

60 |  Die Vergänglichkeit des Bernd Hasselhuhn (Auswahl)

Kurzspielfilm, Mörfelden-Walldorf 2020, 8.10 min

Ein junger Mann will seinen eigenen Körper anzeigen, da dieser ihn 

umbringen wird. Er sucht Hilfe bei einem Polizisten, einer Ärztin und 

einem Priester. 

Max Rainer, Franziska Kabutke, Paul Simons, Tim Kraushaar, Leo Meier

Hochschulinitiative

YOUNG 
PROFESSIONALS

52 |  Strangers at a Party (Auswahl)

Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 8.00 min

Eine Party findet statt. Für den stillen, ruhigen Protagonisten das 

Langweiligste der Welt, bis er eine Frau entdeckt, die ihn anzieht. 

Nach und nach kommen sie sich näher und fassen einen Entschluss.

Mark Wiesmann

53 |  The Virtues of Normality (Auswahl)

Kurzspielfilm, Darmstadt 2020, 4.25 min

Lana muss ihre Pflicht als Superheldin erfüllen, wird aber vom nor-

malen Leben verführt.

Alison Burns, Katharina Kurschat, Sarah Blake, Rick Blake, Tim Brunk-

horst, Carolin Glomp, Hyung Guhn „Hugo“ Yi, Vanessa Rösgen, Darius 

Sobolewski, Benjamin Meyer, Justin Niestroj, Iara Ferreira, Eduard 

Eisinger, Vanessa Sippach, Till Gerneth

54 |  Uzo World (Auswahl)

Dokumentation, Feldafing 2020, 3.36 min

Die Kurzdoku ‚Uzo World‘ portraitiert Tiago Vaz, aka Uzo. Wir folgen 

dem Illustrator und Grafikdesigner in seinem kreativen Alltag durch 

Frankfurt und bekommen einen Einblick in seine einzigartige Ein-

stellung zur Kunst, sowie dem Leben selbst.

Leon Preller, Eric Feldmann, Tiago Vaz, Numana Alta, Gabriel Schwarz

Hochschule Darmstadt

55 |  Woman
Dokumentation, Wiesbaden 2020, 3.05 min

Der Kurzfilm Woman basiert auf dem gleichnamigen Poetryslam, 

verfasst von Andrea Bustamante. 

Lea Topp, Andrea Trujillo Bustamante, Sandra Kantreiter, Ashley Wagner, 

Bastian Arnold, Sydney Osterhage, Laura Pfeffer, Phillip Siedler,  

Friederike Pagel / Hochschule RheinMain

56 |  x Schritte
Kurzspielfilm, Frankfurt 2019, 10.50 min

Wann vergeht Zeit besonders langsam? Wann besonders schnell? 

Obwohl sie doch immer gleich verstreicht – eine Stunde, 60 Minuten, 

3.600 Sekunden – vergeht für uns kaum ein Tag in derselben Ge-

schwindigkeit wie der vorherige.

Michelle, Laura-Marie, Davida

Film- und Mediennachwuchsförderung Rheinland-Pfalz



61 |  Lake Waya (Auswahl)

Kurzspielfilm, Eschborn 2018, 12 min

In unserer Geschichte begleiten wir die Philosophiestudentin Sarah, 

die sich auf den Weg macht, die Asche ihres geliebten Opas Henry an 

einem besonderen See zu verstreuen. Widerwillig akzeptiert sie ihren 

Bruder Michael auf der Reise, obwohl sich die Familie nach dem Tod 

des Vaters auseinandergelebt hat. 

Özkan Özdemier, Marlon Obermann / Hochschulinitiative

62 |  Mood (Auswahl)

Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 6.46 min

Die Darstellung eines selbsternannten Aktivisten, der den Kontakt 

zur Realität verloren hat. Sein Bedürfnis, moralisch Gutes zu tun, bei 

dem er es auf sich nimmt, im Frankfurter Kolonialbildarchiv etwas 

Unentdecktes zu finden, scheitert an der Komplexität des Vorhabens. 

Sonja Knop, Anatoli Skatchkov, Noach Engelhard

Hochschulinitiative

63 |  ZABO
Dokumentarfilm, Selingenstadt 2020, 5.54 min

Disziplin, Passion und Freude am Leben. Norbert Zabolitzki spricht in 

dieser Portrait Dokumentation über sein Wirken und seinen Weg zum 

Instrumentenbauer in „Zabos Werkstatt“.

Daniel Ax

Hochschulinitiative

64 |  #coronatime (Auswahl)

Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 4:52 min

Coronatime zeigt einen Tag im Leben unter Corona – eine verrückte 

Zeit mit viel Neuem – vielleicht erkennst du dich darin wieder! 

Caner Dobrev

Jugenclub Praunheim

65 |  489 vs COVID19 (Auswahl)

Trickfilm, Frankfurt 2020, 3 min

Wie aus dem Nichts greifen Coronas die Erde an. In Rödelheim neh-

men die Ninjago-Helden den Kampf auf. Wie kann die Welt vor den 

Coronas geschützt werden? Ein aktuelles Zeichentrick-Abenteuer.

Mohamed Ahsayni

RaUM für Film

66 |  Behind the Mask (Auswahl)

Dokumentarfilm, 2020, 5.17 min

Eingeschränkte Bewegungsfreiheit in Frankreich, Kontrollpunkte in 

China, geschlossene Restaurants in Mexiko und die Pflicht zum Tra-

gen einer Maske in Russland. Neun Menschen in neun verschiedenen 

Ländern während der Pandemie.

Amy Rose Sander, Anna Leah Bolln, Nadine Habash, Luca Meyer

Hochschule Darmstadt

67 |  Bildungsungleichheit in der Coronakrise
Dokumentation, 2020, 2.14 min

In dem illustrierten Video setzt sich die Gruppe mit der Coronakrise 

auseinander. Sie beschreibt, welche Bildungsungleichheit für be-

stimmte Personengruppen durch die Corona Krise weiter verstärkt 

wurde. Beispiele aus dem Alltag werden genannt. 

Hellin Yentür, Robin Yurtsever Elvan Yurtsever

Internationaler Bund Südwest

68 |  Corona Crash
Kurzspielfilm, Wiesbaden 2020, 4.44 min

Wie sieht eigentlich „so ein Corona-Virus“ aus? Diese Frage beschäf-

tigt einige Kinder auf dem Schulhof.

Erin, Anna, Julika, Senel, Jakob, Ali, Emil, Giulia, Nora, Mohamed, Matej

Betreuende Grundschulen an der Gustav-Stresemann-Schule Wies-

baden

69 |  Das DINGSDA – Die Welt steht Kopf (Auswahl)

Dokumentarfilm, Wiesbaden 2020, 9.43 min

Die Kinder der BGS Jahnschule entdecken ein DINGSDA auf ihrem 

Schulhof. Dieses DINGSDA scheint die ganze Welt auf den Kopf zu 

stellen. Die Kinder wollen erklären, was das DINGSDA genau ist.

Jonne, Nelly, Sebastian, Mattias, Zed, Sebastian, Carla, Alexander, Jonas, 

Mia, Nela, Kaiwen, Roufaida, Jonathan

Schulprojekt der Grundschule Friedrich-Ludwig-Jahn-Schule

SONDERTHEMA 
#CORONATIME



75 |  Jacky for one
Kurzspielfilm, Frankfurt 2020, 2.52 min

In Zeiten von Social Distancing kann es in einer Bar ganz schön  

einsam werden. Doch zum Glück gibt es ja immer noch den Bar-

keeper, dem man seine Probleme mit den Behörden erzählen kann …

Andreas Schlicht, Daniel Dornhöfer, Salvatore Detzel, Helen Dresen

76 |  Stickenpferd (Auswahl)

Kurzspielfilm, Dieburg 2020, 12.35 min

Beim Shutdown rücken Liebende näher zusammen und entfernen 

sich doch voneinander. Wenn Abhängigkeit entsteht und das Wohn-

zimmer zum Homeoffice wird, bleibt nur noch Raum für Konflikt. 

Antina Albrecht, Carolyne Cornford, Sarah Fenchel, Paul Galli, Alwin 

Gibb, Hannes Imdahl, Oliver Jess, Fabienne Schweers, Larissa Keller, 

Laura Teiwes, Robin Zehm / Hochschulinitiative 

77 |  Trotz Corona zusammen (Auswahl)

Kurzspielfilm, Marburg 2020, 2.20 min

Durch Abstandsregelungen und den Corona-Lockdown getrennt und 

doch verbunden, das Gleiche gemeinsam an verschiedenen Orten tun: 

zusammen essen, tanzen, lachen und sogar Ballspielen. 

C. Chiara, Gorges, K. Hesse, A. Thu Jung, G. Kersten, T. Metz, H. Unsicker, 

M. Vollhardt, J. Weber, L. Zinser, Masha

Steinmühle Marburg

VIRTUELLE 
PREISVERLEIHUNG

ONLINE 
29. NOVEMBER 2020
AB 16 UHR 
VISIONALE-HESSEN.DE

70 |  Ein kleiner Corona Report (Auswahl)

Dokumentarfilm, 2020, 8 min

Es geht um den Alltag in Zeiten von Corona. Dazu befragen neugie-

rige junge Reporter Passanten auf der Straße, wie sie die „Coronazeit“ 

empfinden.

Julia, Ralph, Jan

Kinderkulturtreff Eschersheim

71 |  Ein Staubkorn und Corona (Auswahl)

Trickfilm, Idstein 2020, 4:57 min

In letzter Zeit drehen die Bewohner des Mehrfamilienhauses, in dem 

das Staubkorn lebt, ziemlich durch. Weshalb? Na, wegen dem Corona-

virus natürlich! Das Staubkorn nimmt den Zuschauer in unterhalt-

samer Art und Weise mit auf seiner Reise durch die verschiedenen 

Wohnungen.

Robin, 16 Jahre

72 |  Ein Virus reist um die Welt (Auswahl)

Trickfilm, Frankfurt 2020, 2.37min

Was macht das Virus? Was können Kinder dagegen tun?

Michelle, Soraya, Mina, Teodor, Mimi, Oktay, Aaron, Anteo, Zohai, 

Yannick

Galluszentrum / Kita Gallluspark

73 |  Flugblatt (Auswahl)

Kurzspielfilm, Dieburg 2020, 7.27min

Jonas ist um 5 Uhr morgens noch wach, Clara steht um 5 Uhr morgens 

auf. Genau um 5 Uhr morgens treffen sich die Wege des einsamen 

Tagträumers und des verrückten Flugzeugfans. Eine Liebesgeschichte 

von Balkontür zu Balkontür – natürlich mit Sicherheitsabstand.

Janina Lutter, Philipp Bodor, Sofia Ayerbe Fiala, Robin Zehm

74 |  Home Sapiens (Auswahl)

Kurzspielfilm, Dieburg 2020, 5.40min 

Was macht man nur mit all der Zeit, die man in Corona-Zeiten allein 

in seinem Zimmer hockt? Joe hat ganz viele Ideen – doch das Schick-

sal scheint gegen sie zu sein … – Eine Komödie über das Lebensgefühl 

in der Selbstisolation.

Janina Lutter, Philipp Bodor, Fabienne Schweers, Paul Galli



TeamModeration

Kevin Saukel
hat letztes Jahr selbst bei der Organisation des Festivals 

mitgewirkt und ist nun in der Doppelfunktion als 

virtueller Moderator und Mitwirkender des diesjäh -

rigen Festivalteams. 

Kevin Saukel, Student der Erziehungswissenschaften, 

führt Fortbildungen/Workshops für Kinder, Jugend liche 

und Erwachsene durch und begleitete in diesem Jahr 

bereits das Kurzfilmfestival „Shorts at Moonlight“, 

welches digital stattfand. 

Er freut sich auch in diesem Jahr dabei sein zu dürfen 

und ist trotz der Umstände positiv gestimmt, dass es 

ein erfolgreiches Festival wird.
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